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Liebe Karnevalsfreunde, 
liebe Ulker, 
 
mit großer Freude begrüße ich Sie einmal mehr 
auf einer der zahlreichen Veranstaltungen der KG 
Ulk 1897 Hehlrath e.V. Im Mittelpunkt unseres 
närrischen Treibens steht in diesem Jahr zweifels-
ohne die dritte Prinzengestellung nach 1985 und 
1997 der Hähle Köh. Voller Stolz versammelt sich 
die Ulker Scharr hinter unserem Prinzengespann 
Frank Esser und Juppi Küpper mit Ihrem Motto: 

Heimat es Alaaf em Hätze 
Ganz sicher werden diese beiden Menschen der 
Gesellschaft aber auch den vielen Eschweiler Kar-
nevalisten und ganz einfach der Eschweiler Bür-
gerschaft viel Freude bereiten und für Begeis- 
terung sorgen. 

In der vorliegenden Sessionszeitschrift wollen wir 
jedoch zurück blicken auf das tun und wirken der 
Mitglieder der KG in der Session 2023/24 sowie 
der Fastelovends losen Zeit zwischen März und 
Oktober. Mögen die folgenden Seiten nicht nur 
interessante Einblicke und wertvolle Erinnerun-
gen bieten, sondern auch als Inspiration dienen 
für die kommende fantastische prinzliche Karne-
valssession. 
Danken möchte ich an dieser Stelle den vielen en-
gagierten Ulkern, deren Familien, all unseren 
Freunden und Sponsoren. Aber ganz besonders 
natürlich Ihnen für Ihren neuerlichen Besuch bei 
der Hähle Köh. Gemeinsam mit Ihnen im Ver-
bund wollen wir wieder einmal eine fantastische 
Karnevalszeit erleben an deren Spitze in diesem 
Jahr unser Gespann Frank der 2 und Zerem. Juppi 
stehen! 

Ich wünsche Ihnen nun viel Freude beim 
Lesen und freue mich auf viele unvergessliche 

Momente auf den Veranstaltungen 
Ihrer Hähle Köh! 

Herzlichst, on met dreimool Hähle Alaaf 
Mischa Bünten, Präsident

Grußwort Session 2024/25 



Während unserer Jahreshauptversammlung 
im Mai konnten wir alle noch einmal mit 
etwas Abstand auf das doch anstrengende 
Jubiläumsjahr zurückblicken.  
Wir sind froh und dankbar, dass wir auf so 
viele helfende Hände vor und hinter den Ku-
lissen zurückgreifen konnten, die mitgehol-
fen haben, dass auch alle „Zusatzveran- 
staltungen“ ein voller Erfolg waren. Die 
„Hähle Köh“ halten zusammen und das weiß 
man nun auch weit über die Dorfgrenze hin-
aus. 
Nach einer kurzen Erholungspause haben 
dann direkt 2 Husaren endlich Nägel mit Köp-
fen gemacht. Unser stellv. Kassierer Rene Jun-
ker heiratete seine Sarah und Husar Frank 
Röntgen trat mit seiner Simone vor den Trau-
altar. Herzlichen Glückwunsch und ein Hoch 
auf die glücklichen Paare. 
Auch unsere Tanzgruppen starteten wieder in 
die Trainingsphase, die Jugendabteilung 
weist nun eine Größe von über 60 Kindern 
auf. 
Große Garde und Flying Billa konnten durch 
ihre Probetrainings wieder neue Tänzerinnen 
und Tänzer für unseren Verein gewinnen. 
Traditionell zum Muttertagswochenende fuhr 
die Damengruppe auf ihre „Willingen Tour“. 
Da die Dt. Bahn mal wieder an Zuverlässigkeit 
nicht zu übertreffen war, bot sich kurzerhand 
unser Kommandant Daniel an, die Damen 
mit seinem kleinen Bus bis vor „die Tenne“ zu 

fahren.  
Ende Juni machten sich die Damen dann 
diesmal inkl. Partner mit dem Zug auf den 
Weg in die Stadt mit K auf Brauhaustour. 
Unser Billafest haben wir erstmalig außerhalb 
der Sommerferien am Fronleichnamswochen-
ende ausgerichtet.  
Die Entscheidung mit der Location wieder 
näher in die Mitte des Ortes zu rücken, haben 
wir nicht bereut. Am 10. Juni verbrachten wir 
in und um unser Pfarrheim in Hehlrath einen 
tollen Tag mit vielen Familien, Freunden und 
Gönnern. Bierwagen, Cafeteria und Grill lie-
ßen keine Wünsche offen. Bei den Kindern 
sorgte wieder unser Clown Team unter der 
Leitung von Jürgen Stormanns für Stim-
mung, Kinderschminken, eine Hüpfburg und 
eine Popcorn Maschine durften natürlich 
auch nicht fehlen. 
Für die Husaren ging es im Sommer zum lu-
stigen Sommerfest Hopping befreundeter 
KGs, natürlich mit dem Planwagen. Es war 
wieder ein feucht-fröhlicher Tag. 
Am 18.07.2023 verstarb unser Ehrenmitglied 
und langjähriger Husar Hermann-Josef 
Knieps. Eine Abordnung unserer Uniformier-
ten erwies ihm bei seiner Beerdigung die 
letzte Ehre, er wird uns als Kamerad immer 
unvergessen bleiben. 
Auf der Husarenversammlung am 
03.08.2023 trat Daniel Karduck aus verständ-
lichen Gründen als Kommandant der Husaren 
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zurück. Sein Nachfolger wurde sein Stellver-
treter Lukas Ripphausen. An dieser Stelle gilt 
es einmal mehr Daniel für die stets geleistete 
Arbeit zum Wohle des Vereins Danke zu 
sagen, natürlich bleibt er dem Husarencorps 
erhalten. 
Die Jugend -und Juniorengarde absolvierte 
im August wieder einen Trainingstag im 
Pfarrheim Hehlrath mit anschließendem Piz-
zaessen. 
Im September fuhren die Kälbchen mit Kind 
und Kegel zum Brückenkopfpark nach Jülich. 
Es war tatsächlich noch so heiß, dass die Kin-
der auf dem Wasserspielplatz ausgiebig plan-
schen konnten. 
Eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung wurde dann am 29.10.2023 im Hexen-
haus einberufen. Husar und Vize-Präsident 
Frank Esser und Juppi Küpper, langjähriges 
Mitglied unserer KG, stellten sich als Kandida-
ten für das Amt des Prinzen und Zeremonien-
meisters für die Session 2024/2025 vor. Die 
Freude an diesem Abend war übergroß und 
die Prinzengestellung wird ein absolutes 
Highlight für unseren Verein. 
Im November schließlich kam endlich wieder 
der Startschuss für die neue Session. Unsere 
Kinder machten am 04.11.2023 den Anfang 
auf der Kindersessionseröffnung im Dom 
2000. Am 18.11.2023 ging es dann für die 
Großen weiter mit dem traditionellen Erbsen-
suppenessen in der Festhalle Kinzweiler. 
Zum Nikolausspaziergang in den Stadtwald 
ging es dann für die Jugendabteilung am 
Sonntag, 10.12.2023. Ein Riesenhorde aus El-
tern und Kindern machten sich auf, den Ni-
kolaus zu treffen und tatsächlich nach einer 
anstrengenden Wanderung belohnte er die 

Kinder mit Lob & Leckereien. 
Nach einem, in diesem Jahr, kurzen Weih-
nachts -und Silvester Break starteten wir 
schon am 07.01.2024 mit unserem Orden-
sappell. 
Der Höhepunkt der kurzweiligen Matinée war 
die Auszeichnung verdienter Vereinsmitglie-
der, so gab es: 
- BDK-Treue-Abzeichen in Silber: 

Corinna Müller, Liria Stormanns, 
Emely Gauer, Lena Fourné 

- BDK-Treue-Abzeichen in Gold: 
Christian Wirtz, Jasmin Schier, Kim Müller, 

- BDK-Treue-Abzeichen in Gold 
mit Brillanten: Janine Cremer, 
Jessica Zimmermann, Tamara Brendt, 
Sabrina Frank 

- BDK Ehrenverdienstorden Stufe 2: 
Alexandra Sommer 

- BDK Ehrenverdienstorden Stufe 3: 
Arnold Ripphausen 

- Silberner Stern des Karnevalskomitees: 
Frank Esser 

- Goldenes Stadtwappen des 
Karnevalskomitees: Lars Hintzen 

Außerdem wurde Arnold Ripphausen zum 
Ehrenmitglied der KG Ulk Hehlrath ernannt. 
Unser Kindersitzung am 14.01.2024 war 
rappelvoll und die Kinder kamen voll auf ihre 
Kosten. Ihr Debüt als neue Kinderpräsidentin 
meisterte Zoe Körver mit Bravour, genauso 
wie ihre Stellvertreterin Naila Biedermann. 
Die Kostümsitzung am 20.01.2024 war, wie 
immer, stimmungsgeladen und die Bütten-
redner „die Erdnuss“ und „Lieselotte Lotter-
lappen“ strapazierten die Lachmuskeln des 
Publikums ganz schön. 
Der Überraschungsauftritt der „Hopfenkel-
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chen“ brachte die Festhalle Kin-
zweiler schon früh zum Beben. 
Die Nothberger legten noch einen 
drauf und alle sangen und tanzten 
zum Hit der Session „Oben-Unten“ 
von den Räubern. Dröpkes und 
Puddelrüh brachten den ganzen 
Saal schließlich zum Kochen. Der 
richtige Rahmen wurde der Ver-
anstaltung mit unseren eigenen 
Kräften verliehen, sei es die kom-
plette Jugendabteilung, unsere 3 
Tanzmariechen Greta, Emily und 
Julia, unsere Große Garde und 
natürlich unser Tanzkorps Flying 
Billa. Ein Höhepunkt des 
Abends war unsere Husaren-
tanzgruppe mit ihrer neuen 
Marketenderin Corinna Müller. 
Nach unserem eigenen Sit-
zungsmarathon ging es dann 
für alle Gruppierungen auf die 
verschiedensten Ausmärsche, 
bei denen sich sowohl Groß als 
auch Klein hervorragend präsen-
tierte. 
Den Start in den Straßenkarneval läutete wie 
immer die Veranstaltung „Wieverfastelovend im 
Glaspalast“ ein. Auch in diesem Jahr war die 
Nachfrage wieder riesengroß, konnte aber wei-
testgehend im Vorverkauf geregelt werden. 
Der Glaspalast war proppenvoll und die Stim-
mung hervorragend.  
Dank der Security verlief der Tag friedlich und 
ohne große Zwischenfälle. 
Überhaupt das ganze Karnevalswochenende 
verlief harmonisch. Wir präsentierten uns mit 
einer stolzen Truppe beim Rathaussturm und auch der Veedelszoch am Sonntag fand großen 
Anklang. Die After Zoch Party mit Prinzenbesuch war wie immer ein besonderes Highlight für 
die ganze Familie. Nur an dem extrem hohen „Glasbruch“ während der Veranstaltung muss 
noch gearbeitet werden. 
 
Und dann war es so weit: Rosenmontag im Sonnenschein! 
An angenehm 6. Stelle zog die rot-weiße Schar gutgelaunt vorbei an Prinz Kevin I. und Zeremo-
nienmeister Christoph durch unsere Heimatstadt, diesmal verstärkt durch sage und schreibe 50 
„schräge Vögel“ im Oben-Unten Fieber! Selbst die Tram schaffte es bis zur August-Thyssen 
Straße und darüber hinaus, so dass man endlich mal sagen konnte: „Ich liebe es, wenn ein Plan 
funktioniert“! 
Wir freuen uns wie jeck auf unser nächstes Jahr und wenn dann auch alles so gut klappt, dann 
hat sich unser Hannibal/Papa Schlumpf/ 1. Vorsitzender bestimmt auch eine Zigarre verdient!  
Van Hätze 3 x Hähle Alaaf!  

Eschweiler, im April 2024, Alexandra Sommer
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Grußwort Prinz Frank II.

Liebe Gäste, hallo Leser,  
leev Fastelovensjecke, 
 
an dieser Stelle hier, Euch von Herzen begrüßen 
zu dürfen, ist für mich in dieser Situation eine 
Ehre, die mir vermutlich, so nur einmal zu Teil 
wird. 
Mitglied einer der ältesten Gesellschaften unserer 
Heimatstadt Eschweiler sein zu dürfen, der es 
schon seit Jahren gelingt Tradition und Moderne 
miteinander zu verbinden macht mich stolz! 
Die KG Ulk trägt maßgeblich zum Dorfleben in 
Hehlrath bei, und so gelingt es ihr immer wieder, 
viele Menschen für ihre Aktivitäten auch außer-
halb der Session zu begeistern.   
Ein bereits langjähriger Erfolg, sind die während 
der jecken Zeit immer gut besuchten Veranstal-
tungen egal ob in der Festhalle Kinzweiler oder 
im Auto Koch „Glaspalast“.                                                                
 Während dieser fröhlichen Zeiten, können viele 
einmal die Alltagssorgen und Probleme für einige 
Zeit beiseiteschieben und zusammen Karneval 
feiern. So ist Hehlrath mit seng statze „Billa“ am 
Orteingang, ein Anlaufpunkt für viele „Jecke“ die 
herzlichen und familiären Karneval erleben 
möchten. 

Mein Zerem. Juppi und ich haben in dieser Ses-
sion das große Glück, unsere Vereinsfarben durch 
den Eschweiler Karneval tragen zu dürfen, und 
mit Stolz unsere KG zu vertreten. Dies hat uns un-
sere Gesellschaft erst ermöglicht. Nicht zuletzt, 
ist meine Entscheidung dieses Amt hier anzutre-
ten, durch den unermüdlichen und hartnäckigen 
Einsatz zweier Vorstands Kollegen erst entstan-
den. „Jungs, DANKE dafür“! 
Wir durften in den letzten Monaten feststellen, 
dass nicht nur unser Verein mit uns feiert, son-
dern och janz Hähle kopp steht. Die enorme So-
lidarität und Hilfsbereitschaft, die uns gerade in 
unserer Stadt entgegengebracht wird, ist un-
glaublich ergreifend und zeigt uns wieder mal 
den  ausgeprägten Zusammenhalt unserer 22 
Gesellschaften.! Wir wünschen uns ,möglichst 
viele Menschen zu erreichen und sie mit unserem 
Karnevals „Virus“ anzustecken. 
Und damit sind wir bei unserem Motto:  „Heimat 
es Alaaf em Hätze“ angelangt!  
Mir wönsche allen Jecken van Hätze ene schöne 
Fastelovend, Jesonghet und völl Freud! 
Spätestens bis Rosenmontag! 
Mit dreimol van Hätze Eischwiele Alaaf, 
Euer Prinz Frank II. 
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TAG DES KARNEVALS 12.11.2023

SESSIONSERÖFFNUNG 

18.11.2023
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SESSIONSERÖFFNUNG 18.11.2023
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Ernennung zum Ehren Husar 

für den Vereinslokal-Wirt Klaus Müller - 25.11.2023
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Kindermariechen Greta Breuer

Übergabe des 

Kinder Zeremonienstabes

ORDENSAPPELL 07.01.2024
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KINDERSITZUNG 14.01.2024



1313

KOSTÜMSITZUNG 20.01.2024
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Wieverfastelovend 08.02.2024 im GLASPALAST

mit BRASS ON SPASS die NOTHBERGER

mit KRAWALL
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RATHAUSSTURM 10.02.2024

Jubilare 
 

40 Jahre 
Josefine Fink 
Ernst Fink 
Norbert Köttgen 
Heidi Müller 
Andreas Nowicki
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Karnevalssonntag 11.02.2024
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Karnevalssonntag 11.02.2024

After Zoch Party 11.02.2024
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Rosenmontag 12.02.2024
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Rosenmontag 12.02.2024

Veilchendienstag 

Äzezupp Eefelkank 13.02.2024
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Geschäftsführer                              Alexandra Sommer 
2. Geschäftsführer                         Helmuth Radermacher 

1. Kassierer                                        Carmen Bünten 
2. Kassierer                                        Renè Junker 

Kommandant                                   Lukas Ripphausen 
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Gruppenleitung  
Damenkorporalschaft                  Sabine Hintzen 
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Vorstand im Jahr 2024/25
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Im April diesen Jahres machte die Damengruppe sich 
mit dem Zug auf nach Bonn zur Kirschblüte. Die In-
formationen bezüglich Essen und Trinken bekamen 
wir wieder von unserem lieben Werner Henkelmann. 
Der Wettergott war uns hold, und so ließen wir es 
uns auf der Terasse vom Brauhaus Bönnsch bei Bre-
zeln und obergärigem, naturtrüben Bier gutgehen. 
Am Nachmittag folgte eine Stadtrundfahrt, die uns 
unter anderem durch das  ehemalige Regierungsvier-
tel am Rhein führte. Abends ging es dann zur Gast-
stätte „Em Höttchen“, wo wir uns von den 
Anstrengungen des Tages bei leckerem Bier und 
gutem Essen erholten. Auf dem Heimweg zum Hotel 
wurde noch ein Pit-Stopp in einer Kölschkneipe ein-
gelegt. Das war wohl einigen aus der Gruppe noch 
nicht genug. Nach Ankunft im Hotel machten sich 
dann vier der Damen wieder auf den Weg in die Alt-
stadt zurück, und ließen den Abend bei Cocktails 
ausklingen, bis in der Kneipe das Licht ausging. 
Sonntags ging es dann wegen des Bonn- Marathons 
nach einem guten Frühstück zurück nach Köln, zum 
Frühschoppen ins Sion. Am Nachmittag erreichten 
wir dann Eschweiler, und das ohne Verluste. 

 Für die Damengruppe Gabi Nießen 

Damentour zur Kirschblüte nach 
Bonn am 13.-14. April
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Am 20.10.2023 begann bereits die 
Session 2023/24 für das Husaren-
corps. Eine große Abordnung machte 
sich an diesem Abend auf zur Jubilä-
umssitzung des Trompetensounds 
„Die Weisweiler“ bei der unser Prä-
sident die Ehre hatte, die Veranstal-
tung mit zu moderieren. 

Am 10.11.2023 ging es dann erstmals 
in Uniform wieder auf die Bühne. 
Unter dem Motto Prinzenproklama-
tion durften wir bei den Rot Weißen 
Funken Beggendorf schonmal in klein 
für die Session 2024/25 üben.  

Das Corps überzeugte einmal mehr 
nicht nur tänzerisch mit Marketende-
rin Corinna Müller. Nach diesem er-
folgreichen Auftritt ging es in der 
darauffolgenden Woche nahtlos mit 
der eigenen Sessionseröffnung weiter 
bei der das Husarencorps selbstver-
ständlich nicht nur auf der Bühne tätig 
war, der Auf und Abbau wurde wie 
immer durch unsere fleißige Truppe 
gemeistert. 

Am 25.11.2023 stand dann wieder 
unser ganz besonderer Beförderungs-
appell statt. Diesmal mit einigen Neu 
Aufnahmen aber in erster Linie mit der 

Jahresbericht Husarencorps 2024
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Ernennung von unserem Vereinswirt Müller’s Klöös zum 
Ehren Husar des Husarencorps. Danach dann ging es für alle 
Ulker in den Weihnachtsurlaub. 

Dieser viel in der nun begonnen Session recht kurz aus, denn 
bereits am 06.01.2024 ging es für unsere Standartenabord-
nung sowie einem größeren Tross rund um unsere künftige 
Tolität zur Prinzenproklamation nach Dürwiss. Der Vorsatz an 
diesem Abend war auf jeden Fall da nicht zu lange zu feiern 
um am nächsten morgen pünktlich zum eigenen Ordensap-
pell um 11:11Uhr auf der eigenen Bühne zu stehen. An die-
sem Tage wurden unsere Husaren Lars Hintzen mit dem 
Goldenen Stadtwappen und Frank Esser mit dem Silbernen 
Stern des Karnevalskomitees ausgezeichnet. In der darauffol-
genden Woche dann stand einmal mehr unsere eigene fan-
tastische Kostümsitzung an auf der einmal mehr ausge- 
lassene Stimmung herrschte!  

Nach den ersten eigenen Veranstaltungen ging es wieder auf 

große Fahrt zur Prinzengilde Bergrath, zu den grünen Fun-
ken, zur Eefelkank Hastenrath. In Erinnerung bleibt jedoch 
der Ausmarsch nach Herzogenrath: Der Veranstalter hatte 
über eine Stunde Verzug im Programm was uns Husaren je-
doch nicht von unserer guten Stimmung abhielt. Kurzer Hand 
wurde der Auftritt gecancelt da wir anderen Orts bereits er-
wartet wurden. Allerdings nutzen wir die Gelegenheit um mit 
klingendem Spiel voran die Hauptstraße in Herzogenrath zu 
vermessen da unser Bus ein ganz Stück weit entfernt stand. 
Im Anschluss hieran ging es dann aber endlich in die tollen 
Tage. Mit Glaspalast, Veedelszoch samt After Zoch Party 
wurde die Session für uns wieder einmal bei trockenem Wet-
ter vom Rosenmontagszug gekrönt. 

Nun ging es schließlich in Karnevalspause…. Fast. Denn ein-
mal mehr machte sich eine kleine Scharr des Husarencorps 
mit einigen weiteren Eschweiler Karnevalisten gemeinsam 
auf um am Karnevalsumzug im April in unserer Partnerstadt 
Wattrelos teil zu nehmen.
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Von da an begann nun für den künftigen Prinzentross und damit 
verbunden für viele Husaren die intensive Vorbereitung auf das 
kommende Prinzenjahr. Neben viel planerei gab es allerdings auch 
viel zu feiern. So ging es zunächst für alle Husaren auf Planwagen 
Vatertagstour. In diesem Sommer 2024 stand natürlich der Besuch 
sämtlicher Sommerfeste des Eschweiler Karnevals an, außerdem 
Feurwehrfeste, Schützenfeste, Bauernfeste……. Usw. 

Überall wo wir gemeinsam mit Frank und Juppi an der Spitze auf-
schlugen wurden wir herzlich Willkommen geheißen und ganz 
sicher musste nie jemand durstig den Heimweg antreten. 

Zwischen all dem feiern gab es aber auch Arbeit zu verrichten. 
Schließlich galt es auch unser eigenes Billafest wieder vorzube-
reiten, Auf und Ab zu bauen bzw. diverse Dienste zu versehen.  

 

 BILLAFEST 01.06.2024
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Aber diverse kleinere Feste standen für die Husaren im 
Sommer auf dem Programm. So war unsere 11te, die 
Alde, mal wieder on Tour. Diesmal im Mittelpunkt nicht 
gewohnter Weise der Knobelbecher, Nein diesmal ganz 
im Zeichen eines guten Weines.
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Sommertour 2024 - im Zeichen der Prinzengestellung
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Abseits dessen ging aber die Arbeit das ganze 
Jahr über weiter. Erfreulicherweise aber wieder 
mit zuwachs. So dürfen wir Christian Dean, Mi-
chael Lisowski und reaktiviert Marcus Müller in 
Uniform begrüßen. 

Richtig im Element waren dann einige unserer 
Herren jedoch ab September in der Festhalle 
Kinzweiler welche seit 01.07.2024 die Halle un-
serer Gesellschaft ist. In Kooperation ging es 
tatkräftig an den Umbau des Schankraumes 
und der Küche. Oder besser gesagt an den Ab-
riss und der Entkernung dieser Räume. Der Neu 
Aufbau lag dann jedoch wieder in den Händen 
der Eigentümerin, der Stadt Eschweiler.  

Und damit endet der Bericht des Husarencorps 
aus der Zeit Oktober 2023 bis September 2024. 
Alle Augen und all unsere Aufmerksamkeit gilt 
nun der begonnen Prinzensession 2024/25. 

Für das Husarencorps 
Mischa Bünten Entkernung Schankraum Festhalle 

01.07.2024
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"Heimatkaff" von Querbeat, ein Lied über die Verbun-
denheit mit der Heimat und den ländlichen Wurzeln 
- dieses Jahr das Anfangslied unseres Tanzes - man-
che würden vielleicht behaupten es wäre zufällig ge-
wählt, aber vielleicht liegt es auch an der 
tatsächlichen Verbundenheit zu unserem Verein und 
dem „Heimatkaff“ Hehlrath. 

Die Besonderheit hieran ist, dass viele der Tänzerin-
nen nicht einmal aus Hehlrath stammen, sondern 
aus Nachbardörfern, anderen Stadtteilen Eschweilers 
oder sogar aus den umliegenden Städten kommen. 
Bereits die letzten Jahre durften wir als Garde uns 
über den Zuspruch auch außerhalb des Dorfes sehr 
freuen. Dies hat der Verbundenheit zum Verein je-
doch keinen Abbruch getan! 

Mit Stolz tragen wir unsere Uniformen, bewahren 
traditionelle Werte und Bräuche und setzen gleich-
zeitig neue Impulse - dies haben wir jeder einzelnen 
Tänzerin zu verdanken.  

Unsere Tänzerinnen selbst sind so vielfältig, wie 
unser Tanz : von erfahrenen Mitgliedern, die ihre Fä-
higkeiten über Jahre hinweg verfeinert haben, zu 
jungen Talenten voller Tatendrang und Kreativität bis 
hin zu unseren "Späteinsteigern", die voller Ehrgeiz 
in unsere Reihen kommen. Jede von uns bringt 
etwas Eigenes mit, sei es eine unerschütterliche Be-
geisterung, ein enormes Talent oder einfach nur 
einen guten Sinn für Humor. Genau das macht un-
sere Garde so einzigartig. 

Jahresbericht Große Garde

Gruppenbild zur Session
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Nach der Session 2023/2024 ging es fast lückenlos für 
uns weiter. Uns war bewusst, dieses Jahr wird vieles an-
ders, einige Herausforderungen stehen an - aber defini-
tiv wird es ein ganz besonderes Jahr!  

Nachdem Heike Schmitz uns nach einigen Jahren als 
Trainerin verlassen hat, waren wir auf der Suche nach 
einer neuen Trainerin und wurden bei Hanna Schubert 
fündig.  

Auch unsere Probetrainings waren wieder mal ein Erfolg 
und wir konnten neue motivierte Tänzerinnen dazu ge-
winnen.  

Seit Mitte März trainieren wir nun regelmäßig, um uns 
nunmehr auf den Bühnen Eschweilers präsentieren zu 
können. Seit Trainingsbeginn wurde viel geschwitzt, ge-
lacht und manchmal auch geflucht.  
Mit besonderen Schwierigkeiten im Tanz wurden wir an 
unsere Grenzen gebracht und sind wieder einmal über 
uns hinausgewachsen.  

Es mussten zwar zusätzliche Trainingstage eingelegt 
werden, aber das Ergebnis was wir nun präsentieren 
können, war alle Mühen wert! 

Ein großer Dank geht daher an unsere neue Trainerin 
Hanna Schubert, die uns gefordert, gefördert und mo-
tiviert hat. Ebenfalls müssen wir uns bei der Smile Au-
tovermietung GmbH bedanken, die uns Ihre Räum- 
lichkeiten für zusätzliche Trainings zur Verfügung ge-
stellt hat.

Besuch Frank & Juppi beim Training

Bierwagencrew Billafest 2024
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Neben den Trainingseinheiten oder den Auftritten 
werden auch besondere Anlässe gerne als Grund 
zum Feiern genutzt. Wir veranstalteten zum Beispiel 
eine „Sessionsabschlussfeier“, eine Weihnachtsfeier, 
oder feiern gerne auf den eigenen Veranstaltungen 
unseres Vereines. 

Besonders in der kommenden Session wird es ge-
nügend Gründe zum Feiern geben, wenn wir tolle 
Momente mit unserem designierten Prinzen-
gespann Prinz Frank II. und Zeremonienmeister 
Juppi erleben dürfen.  

Bereits im Sommer durften wir das zukünftige Prin-
zenpaar zu Sommerfesten befreundeter Karnevals-
gesellschaften begleiten. Dies bot zudem die 
Möglichkeit sich noch intensiver mit anderen Grup-
pierungen des Vereines auszutauschen.  

Die Prinzenwahl und das gemeinsame Essen unmit-
telbar davor haben zu einer positiven Stimmung 
und einer wachsenden Vorfreude auf die Session 
beigetragen.  

Wir als Garde tragen gerne die Farben unseres Ver-
eines, repräsentieren Ihn gerne auf den Straßen und 
Bühnen Eschweilers, sind stolz darauf ein Teil eines 
solchen Traditionsvereines zu sein und ein solch be-
sonderes Jahr als prinzenstellende Gesellschaft mit-
zuerleben.  

In diesem Sinne auf viele weitere schöne Moment 
und ein fröhliches Miteinander! Ein Hoch auf unsere 
Garde und die KG Ulk Hehlrath! Lasst uns gemein-
sam weiter tanzen, lachen und feiern! Hähle Alaaf! 

Für die Große Garde  
Jacqueline Rüster und Lara Küsters 

Prinenwahlabend 2024
Rathaussturm 2024

Weihnachtsfeier 2024
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Das Tanzcorps Flying Billa kann auf ein ereignis-
reiches Jahr zurückblicken, das von einer Vielzahl 
an Gruppenaktivitäten, tollen Auftritten und un-
vergesslichen Momenten geprägt war. Im Mittel-
punkt standen dabei vor allem der Zusammenhalt 
der Mitglieder und die Freude am Tanz. 

Zu den regelmäßigen Höhepunkten gehörten die 
gemeinsamen Kirmesbesuche, bei denen das 
Tanzcorps nicht nur die Traditionen pflegte, son-
dern auch das bunte Kirmestreiben ge-
noss. Bei leckerem Essen, fröhlichen 
Gesprächen fand das Tanzcorps immer 
wieder zusammen, um den Alltag zu ent-
fliehen und sich als Gemeinschaft zu erle-
ben. 

Ein weiteres Highlight war die Abschluss-
feier, die das Jahr gebührend abschloss. 
Bei dieser Feier ließen die Mitglieder das 
Jahr noch einmal Revue passieren und fei-
erten ihre gemeinsamen Erfolge und un-
vergesslichen Erlebnisse. Die Stimmung 
war ausgelassen, und es wurde bis in die 
Nacht hinein gefeiert. 

Nicht zu vergessen ist der regelmäßige 
Kneipenbesuch in der Stammkneipe des 
Tanzcorps, der zu einem festen Bestand-
teil des Jahreskalenders wurde. Hier tra-
fen sich die Mitglieder nach dem Training 
oder nach Auftritten, um in gemütlicher 
Runde zu plaudern, zu lachen und den 
Zusammenhalt zu stärken. 

Tanzcorps Flying Billa -  
Ein Jahr voller Gemeinschaft, Tanz und unvergesslicher Erlebnisse
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Die Trainingseinheiten des Tanzcorps Flying Billa waren in die-
sem Jahr besonders hervorzuheben. Mit hervorragenden Trai-
ningstagen und intensiven Wochenenden wurde das gesamte 
Tanzrepertoire weiter perfektioniert. Dabei durfte natürlich 
auch die Stärkung nicht fehlen: Pizza und Döner sorgten nach 
den anstrengenden Trainingseinheiten für die nötige Energie, 
um weiterhin Spitzenleistungen zu erbringen. 

Ein besonderes Highlight war das Som-
merfest, das in diesem Jahr mit einer 
lustigen Schnitzeljagd durch die Stadt 
verbunden war. In Teams machten sich 
die Mitglieder auf, um verschiedene 
Aufgaben zu lösen und dabei Eschwei-
ler von einer ganz neuen Seite kennen-
zulernen. Der aufregende Tag fand 
seinen krönenden Abschluss bei einer 
ausgelassenen Feier im "Mexi&Co", wo 
gemeinsam gefeiert und das Jahr ge-
bührend begangen wurde. 

Der große neue Tanz, der in diesem 
Jahr von den Mitgliedern des Tanzcorps 
einstudiert wurde, war ein weiteres 
Highlight. Mit viel Energie und Präzi-
sion präsentierte das Tanzcorps diesen 
Tanz bei verschiedenen Auftritten und 
sorgte damit für Begeisterung und Ap-
plaus. Die harte Arbeit und das Enga-
gement jedes Einzelnen zahlten sich 
aus und führten zu beeindruckenden 
Auftritten, die das Publikum in ihren 
Bann zogen. 

Ein absolutes Highlight war der Tanz-
auftritt am 11. November auf dem 
Eschweiler Markt. Der 11.11. ist für das 
Tanzcorps Flying Billa immer ein beson-
derer Tag. Inmitten des Marktplatzes 
präsentierten die Tänzer ihre neuesten 
Choreografien und begeisterten die 
Passanten mit ihrer Energie und Lei-
denschaft. Der Auftritt war ein voller 
Erfolg und zeigte eindrucksvoll, warum 
das Tanzcorps Flying Billa mittlerweile 
zu den beliebtesten Tanzgruppen der 
Region gehört. 

Das Jahr 2024 war für das Tanzcorps 
Flying Billa ein Jahr voller gemeinsamer 
Erlebnisse, hervorragender Trainings-
einheiten und spektakulärer Auftritte. 
Der Zusammenhalt und die Leiden-
schaft für den Tanz sind es, die das 
Tanzcorps zu etwas ganz Besonderem 
machen. Die Mitglieder blicken bereits 
voller Vorfreude auf das kommende 
Jahr und die Herausforderungen, die 
noch auf sie warten.  

Für das Tanzcorps Fabian Hintzen



Die Damenkorporalschaft der KG Ulk Hehlrath kann auch 
in dieser Session wieder auf eine närrisch erfolgreiche 
und vor allem unterhaltsame Zeit zurückblicken. Wir 
haben nicht nur gemeinsam gelacht, getanzt und gefei-
ert, sondern auch einige Geschichten geschrieben, die in 
unserer Chronik der besonderen Momente einen Ehren-
platz verdient haben. 

Unvergessen bleibt der legendäre Zwischenfall im Ro-
senmontagszug: Während wir uns voller Elan durch die 
Jeckenmenge schunkelten, kam es zu einem „Zwischen-
fall der besonderen Art“. Eine der Damen verhedderte 
sich mit künstlerischer Präzision in einer Tüte – vermut-
lich eine Eigenkreation von Wind und Schwung – und 
landete kurzerhand auf dem Asphalt. Doch wer die Da-
menkorporalschaft kennt, weiß: Ein kleiner Sturz kann 
die Stimmung nicht trüben! Mit einem charmanten Lä-
cheln und einer kühlenden Dose Bier für die Beule war 
die Aktion schneller vergessen, als das Konfetti auf den 
Straßen lag. 

Auch abseits der Straße sind wir ein eingeschworenes 
Team. Zur Pflege der sozialen Geschmeidigkeit be-
schlossen wir, einen Abend in einem bekannten thai-
ländischen Restaurant zu verbringen. Die Küche war 
köstlich, der Kellner hervorragend und der Spaßfaktor 
enorm – so sehr, dass wir schließlich die letzten Gäste 
des Abends waren. Mit Besen in der Hand und einem 
Augenzwinkern „kehrte“ uns der freundliche Kellner 
schließlich hinaus – ein Abgang, den wir mit viel Ge-
lächter und unvergesslichen Erinnerungen quittier-
ten. 

Neben all dem närrischen Treiben haben wir auch an unserem 
Erscheinungsbild gearbeitet. Unsere Uniform erstrahlt jetzt in 
neuem Glanz: Eine erweiterte und verschönerte Variante, die 
nicht nur uns, sondern auch die Zuschauer begeistert hat. 
Doch nicht nur äußerlich hat sich einiges getan: Unsere Reihen 
sind gewachsen! Neue Mitglieder bereichern unsere Gruppe 
mit frischem Wind und guter Laune – eine echte Bereicherung 
für die Damenkorporalschaft und den gesamten Verein. 

Wir freuen uns jetzt schon gemeinsam mit Prinz Frank II. und 
seinem Zeremonienmeister Juppi durch die Säle zu ziehen. 
Auch außerhalb der Bühne unterstützen wir unser Prinzen-
gespann tatkräftig! 

Für die Damenkorporalschaft Eva Müller 

Bericht Damenkorporalschaft

3333



Husarentanzgruppe
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Das ganze Jahr über haben wir fleißig trainiert, um uns op-
timal auf unsere Auftritte vorzubereiten. Mit Elan und Be-
geisterung haben wir an unserer Choreografie gefeilt, 
unsere Uniformen poliert und uns auf die bevorstehenden 
Veranstaltungen eingestimmt. Egal ob bei einer Sturmwar-
nung im Sommer, Geburtstag der Ehefrau oder sofort nach 
der Arbeit in Arbeitsmontur - wir trainieren! 

In der aktuellen Prinzensession gab es jedoch Herausforde-
rungen und wir benötigten Unterstützung. Wir erhielten 
spontane Unterstützung von sechs Gardisten vom Garde-

regiment Weiß Rot. Einige von ihnen hatten keine Erfahrung 
im Tanzen, doch mit viel Engagement und Teamgeist haben 
sie es geschafft, sich schnell einzuarbeiten und sich nahtlos 
in die Gruppe zu integrieren. Wir als Hehlrather Husaren 
sind unglaublich stolz auf unser neuen Mitstreiter und be-
danken uns herzlich für ihren Einsatz und ihre Unterstüt-
zung. 

Manche Schritte des Tanzes sorgten für einige koordinative 
Herausforderungen, die niemand von uns so schnell verges-
sen wird. Die ein oder andere Drehung ging in die völlig fal-
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sche Richtung und statt elegant 
nach oben und unten zu gehen 
landeten manche Tänzer im reinen 
Chaos und das natürlich mit einem 
breiten Grinsen im Gesicht. 

Es wird viel gelacht auch wenn die 
ein oder andere Bewegung in die 
falsche Richtung geht. Statt Fru-
stration herrscht pure Heiterkeit. 

Besonders hervorzuheben sind un-
sere zwei wundervollen Trainerin-
nen (Monika Zimmermann & Steffi 
Röntgen), die mit ihrem Fachwis-
sen, ihrer Motivation und ihrer jah-
relangen Erfahrung uns stets an- 
spornen. Die beiden machen ihren 
Job einfach spitze und tragen 
maßgeblich dazu bei, dass die 
Gruppe so erfolgreich ist. Ohne 
ihre Unterstützung und Anleitung 
wäre es für uns nicht möglich, 
unser volles Potenzial auszuschöp-
fen und die Auftritte zu gestalten, 
die unser Publikum begeistern. 

Wir freuen uns bereits jetzt schon 
auf die kommende Session. Viele 
Tanzhusaren die die letzen Jahre 
mit Motivation und guter Laune 
ein fester Bestandteil der Gruppe 
waren haben dieses Jahr aufgrund 

der Prinzensession eine Pause vom 
Tanzen genommen, um unseren 
Prinzen und seinen Zerem. zu un-
terstützen, und werden nächste 
Session aber wieder dabei sein. 

Auch außerhalb der schweißtrei-
benden Trainingseinheiten neh-
men wir uns immer noch Zeit für 
private Aktivitäten wie zum Bei-
spiel unseren alljährlichen Besuch 
des Weihnachtsmarkts mit an-
schließendem Weihnachtsessen. 

Voller Vorfreude, blicken wir auf 
die bevorstehenden Ereignisse in 
der Prinzensession. Wir sind bereit, 
unser Bestes zu geben und unsere 
Zuschauer mit unserem Tanz zu 
begeistern.  

Wir als Husarentanzgruppe sind 
bereit, unsere Leidenschaft zu tei-
len und unsere Tradition lebendig 
zu halten. 

Mit 3x Hähle Alaaf 
Die Husarentanzgruppe 
 

Für die Husarentanzgruppe 
Monika Zimmermann und 
Steffi Röntgen



Im Jahr 1997, mit der Einführung des neuen, bis heute beste-
henden Uniformdesigns, wurden alle alten Korporalschaften 
aufgelöst, deshalb beschlossen einige engagierte und moti-
vierte Husaren, nach 2jähriger Planung im Jahr 1999, eine 
neue Korporalschaft zu gründen. Dies war der Vorläufer der 
Korporalschaften, die im Jahr 2011 neu gebildet wurden und 
bis dato bestehen. 
Da im Jahr 1999 Daniel Karduck (1997-99) als Standartenträ-
ger zurückgetreten ist, wollten die noch aktiven Begleitoffi-
ziere sich neu organisieren und gruppieren. Mit Absprache 
des damaligen Kommandanten, Lars Hintzen, wurde dann die 
Korporalschaft „Standarte” ins Leben gerufen. 
Als Erkennungsmerkmal wurde den Mitgliedern das Tragen 
eine Ärmelbandes, auf Uniform, mit der Aufschrift „Stan-
darte” genehmigt. (Aktive und inaktive Mitglieder sind daran 
zu erkennen.) In den Statuten der Standartenkorporalschaft 
wurde die Unterstützung des jeweils amtierenden Standar-
tenträgers festgelegt. 
Mit der Neugründung wurde Mischa Bünten (1999-2006) als 
neuer Träger gewählt. 

Für das Tanzcorps Fabian Hintzen 
 
 
 
 

Gründungsmitglieder: 
Mischa Bünten 
Jochen Krüttgen 
Helmut Nowicki 
Andreas Nowicki 
Standartenträger 1999-2024: 
Mischa Bünten                     1999-2006 
Stefan Radermacher            2006-2019 
Fabian Hintzen                     2019-2022 
Daniel Büttgen                     2022-2023 
Christophe Mathonet           2023- 
Regimentsfähnrich (Feldfahne) 1999-2024: 
Andreas Nowicki                  2003-2007 
Helmut Nowicki                   2007-2011 
Christophe Mathonet           2011-2014 
Frank Röntgen                     2014- 
Mitglieder der Korporalschaft 2024: 
Mischa Bünten 
Helmut Nowicki 
Andreas Nowicki 
Frank Röntgen 
Stefan Radermacher 
Christophe Mathonet 
Fabian Hintzen 
Im Jahr 2024 feiert die „Standarte” ihr  25jähriges Bestehen.

Chronik Standartengruppe
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Jugendabteilung

Auch in diesem Jahr zog die Jugendabteilung 
in der Karnevalssession mit ihren Tänzen wie-
der durch die Säle des Eschweiler Karnevals. So 
folgten wir sehr gerne den Einladungen der KG 
Eefelkank, der Scharwache, der Narrengarde 
Dürwiß und der KG Lätitia Blaue Funken 
Eschweiler, um auf ihren Kindersitzungen unser 
Können zu präsentieren. Zudem führten unsere 
Wege auch nach Stolberg zum Kinderbiwak 
der KG Löstige Wölleklös Mausbach und der 
Kindersitzung der KG Bessemskriemer in Gres-
senich. Überall durften wir bei bester Stim-
mung und vor tollem Publikum aus Groß und 
vor allem Klein unsere neuen Tänze vorführen. 
Selbstverständlich besuchten wir mit den Klei-
nen auch wieder das Seniorenheim in Kinzwei-
ler, um mit den Bewohnern ein wenig Karneval 
zu feiern. Auch unsere eigene Kindersitzung 
war ein gelungener Nachmittag mit einem 
bunten Programm. Vor allem die Clowns hat-
ten es den kleinen Gästen ganz besonders an-
getan. 
Den Höhepunkt einer jeden Session erlebten 
wir bei unserem Ortsumzug am Karnevalssonn-
tag. Bei bester Stimmung zogen wir bei gutem 
Wetter durch die Straßen Hehlraths und feier-
ten anschließend gemeinsam im Glaspalast. 
Auch am Rosenmontag war dem Prinzen-
gespann Kevin und Christoph das Wetter wohl-
gesonnen, sodass wir bei Sonnenschein durch 
die Straßen unserer Heimatstadt ziehen konn-
ten. 
Im Herbst warf aber auch die eigene Prinzen-
session schon ihre Schatten voraus. So freuen 
wir uns sehr, dass Frank und Juppi zum neuen 
Prinzengespann gewählt wurden. Die beiden 
stehen uns mit Rat und vor allem Tat jederzeit 
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zur Seite und die Jugendabteilung liegt ihnen be-
sonders am Herzen. So war es für uns ein wun-
derbares Erlebnis, die beiden frisch Gewählten 
gemeinsam am Talbahnhof zu feiern und sie am 
Tag des Karnevals im Zug Richtung Marienstraße 
mit allen Kindern zu begleiten.   
Neben unserem wöchentlichen Training ist es 
mittlerweile schon fest etabliert, dass wir zu 
einem Trainingswochenende zusammenkommen. 
Sowohl die Jugend- als auch die Juniorengruppe 
nutzen diesen Tag, um intensiv an ihrem neuen 
Tanz weiterzuarbeiten. So viel Fleitollemte natür-
lich belohnt werden, da durfte am Ende das ge-
meinsame Pizzaessen nicht fehlen. 
Die Kälbchen starteten in diesem Jahr Richtung 
Niederlande und erkundeten gemeinsam mit Be-
treuern und Eltern den Gaiazoo. Es gab viele Tiere 
wie Affen, Giraffen, bunte Vögel und Erdmänn-
chen zu sehen, aber auch jede Menge Spielplätze 
zu erkunden. Bei sonnigem Wetter gab es zum 
Picknick natürlich auch ein Eis für jeden. 
Die Junioren zogen gemeinsam mit dem Bus los. 
Unser Weg führte nach Brühl, wo wir das Phan-
tasialand besuchten. Zunächst gab es eine ge-
meinsame Karussellfahrt, bevor dann in Gruppen 
Achterbahnen, Shows und die unterschiedlich-
sten Attraktionen ausprobiert wurden. 
In diesem Jahr fand unsere Nikolausfeier zum er-
sten Mal in der Scheune des Lindenhofs statt. In 
dieser besonderen Atmosphäre besuchte uns der 
Nikolaus, der für jedes Kind und auch für die Be-
treuer und Trainer ein liebes Wort und eine Tüte 
im Gepäck hatte.   
Zum Jahresabschluss treffen sich schon zum 
zweiten Mal die Jugend und die Junioren, um 
kurz vor Weihnachten gemeinsam ins Kino zu 
gehen und den Disney Weihnachtsfilm zu 
schauen. Mit Popcorn oder Nachos versorgt, ge-
nießen wir zwei schöne Stunden zusammen, 
bevor es in die Weihnachtspause geht. 
Wir freuen uns schon sehr auf die kommende 
Session und vor allem auf einen tollen Umzug am 
Rosenmontag zu Ehren von Frank und Juppi! 

Für die Jugendabteilung 
Marina Brinks und Tammy Eggert
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SAGEN WIR 
 

ALLEN INSERENTEN, DIE DURCH 
IHRE ANZEIGEN ZUR FINANZIERUNG 

DIESER  FESTSCHRIFT  
BEIGETRAGEN HABEN. 

 
WIR  BITTEN ALLE MITGLIEDER 

UND BESUCHER DIESE BEI 
IHREN EINKÄUFEN ZU BERÜCKSICHTIGEN. 

Husaren- 
lied 

Text und Musik 
von 

Hans Römer

Wenn morgens früh der Tambour weckt, 
wenn schmettern die Fanfaren, 

dann springen eilig aus dem Bett 
die Hehlrather Husaren. 

Schnell zieht die Uniform man an und rennet zum Appell. 
Der Hauptmann niemals warten kann, der finstere Gesell’. 

Marschier’n wir dann in Reih’ und Glied 
ertönt das flotte Reiterlied. 

Refrain 
Wir Hehlrather Husaren, wir sind ein lustig’ Corps. 

Wir würzen uns das Leben mit Witz und mit Humor; 
denn Narretei und Blödsinn die send mer niemals möh, 

mie send jo halv’ Jecke, mie löstige Hähle Köh’, 
amuh, amuh, amuh, mie send die Hähle Köh’. 

Marschieren wir durchs Städtelein vom General geführt, 
dann öffnen alle Mägdelein die Fenster und die Türen. 

Sie werfen uns manch’ Kusshand zu 
mit lachendem Gesicht. 

Ihr Herzchen findet keine Ruh’, 
ihr flottes Mündchen spricht: 

Soll ich ’mal lieben treu und wahr, 
dann nur einen Hehlrather Husar. 

Refrain 
Wir Hehlrather Husaren, 

... 

Rückt unser höchstes Fest heran, die schöne Fastelovend, 
dann steht ein jeder seinen Mann 

vom Morgen bis zum Abend. 
Dann fallen wir wie die Kosaken mit Lanze und Gewehr 

in einer schneidigen Attack’ über unsere Feinde her. 
Den Griesgam, unseren größten Feind, 

bekämpfen wir in Treu’ vereint. 

Refrain 
Wir Hehlrather Husaren, 

...

Husarenlied




